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Richard- Wagner-
Museum Tribschen

Dr. Dezso Legàny aus Ungarn
befindet sich in Begleitung
seiner Frau und seines Sohnes

mit dem Auto auf einer
vierwöchigen Ferienreise.
Der Musikwissenschafter am
institut für Musikologie in
Budapest hat sich auch als
Liszt-Forscher einen Namen
gemacht. Schon lange war es
sein Wunsch gewesen, Lu-
zern und natürlich Tribschen
zu besuchen, wo Liszt öfters
bei seiner Tochter Cosima
und seinem Freund Richard
Wagner zu Besuch weilte.
Der Gang durchs Museum
wird zu einer lebendigen
Reise in ein Stück Leben des

ungarischen Musikers Liszt.
Viele der Ausstellungsobjekte

sind vertraut und
erwecken Erinnerungen,
andere wiederum sind eigentliche

Entdeckungen, wie das

Programm eines Konzerts
mit Musik von Wagner und
Liszt in BudapestAnno 1875.

Das Richard-Wagner-Museum in Tribschen bei Luzern
enthält neben Reminiszenzen an den Aufenthalt des
Meisters in Luzern (1866-1872) wertvolle
Originalpartituren, Autographen, Kompositionsskizzen,
Gedichte, zahlreiche Originalbriefe, Photographien,
Porträts, Gemälde undZeichnungen. Im ersten Stock
des Hauses, in den ehemaligen Schlafräumen der
Familie Wagner, ist die städtische Sammlung alter
Musikinstrumente untergebracht

Le Musée Richard Wagner, à Tribschen près de
Lucerne, contient, à côté des souvenirs du séjour du
maître à Lucerne 11866-1872), de précieuses
partitions originales, des autographes, des ébauches
de compositions, des poèmes, de nombreuses lettres
originales, des photographies, des portraits, des
peintures et des dessins. Au premier étage, où se
trouvent les anciennes chambres à coucher de la
famille Wagner, est exposée la collection municipale
d'instruments de musique anciens

Il Museo Richard Wagner di Tribschen presso Lucerna,
oitre a testimonianze del soggiorno del maestro a
Lucerna (1866-1872) propone al visitatore partiture
originali, autograft, abbozzi di composizioni, poesie,
numerose lettere originali, fotografie, ritratti, dipinti e
disegni. Al primo piano dell'edificio, in quelle che
furono le stanze da letto délia famiglia Wagner, è
esposta la collezione di vecchi strumenti musicali
appartenante alla città

The Richard Wagner Museum in Tribschen near
Lucerne possesses valuable original scores,
autographs, composition sketches, poems, numerous
letters, photographs, portraits, paintings and drawings
as well as other reminders of Wagner's stay in Lucerne
(1866-1872). The municipal collection ofold musical
instruments is also housed on the first floor of the
building, in the former bedrooms of the Wagner family
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